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Gemäss einer Studie des Universi-
tären Zentrums für Zahnmedizin 
Basel (UZB) reisen Patienten für 
zahnmedizinische  Behandlungen 
mit  zunehmender  Tendenz  nach 
Deutschland. Bei den Gründen fürs 
«Fremdgehen»  ins  Nachbarland 
steht an erster Stelle das als gut be-
wertete Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Doch auch die Kompetenz der 
Zahnärzte in Deutschland wird 

nicht in Zweifel gezogen, die an 
zweiter Stelle fi guriert. Gute Noten 
erhalten deutsche Zahnarztpraxen 
interessanterweise auch bei Themen, 
die im Servicebereich angesiedelt 
sind: Bereits an dritter Stelle nennen 
die Teilnehmenden der Studie die 
Freundlichkeit des Praxispersonals. 
Positiv bewertet wird auch die Bera-
tung, und selbst die kurzen Warte-
zeiten werden als Grund für den 

Zahnarztbesuch jenseits der Grenze 
genannt.

Profi lierung und Differenzierung 
durch Service-Exzellenz

Die Studienergebnisse sollten 
die Schweizer Zahnarztpraxen auf-
horchen lassen. Dass Zahnärzte in 
der Schweiz dank solider Ausbildung 
und kontinuierlicher Weiterbildung 
eine erstklassige Behandlungsquali-

tät bieten, dürfte allgemein aner-
kannt sein. Es stellt sich jedoch die 
Frage, ob in der Branche ein Service-
defi zit auszumachen ist. Dieses wett-
zumachen müsste hohe Priorität ge-
niessen, denn bei nahezu austausch-
baren Behandlungsleistungen ist 
Service-Exzellenz für Zahnarztpra-
xen in der Schweiz der wichtigste 
Differenzierungsfaktor – vor allem 
auch gegenüber der ausländischen 
Konkurrenz. 

Finanzierung als ergänzendes 
Dienstleistungsangebot

Da die Behandlungskosten bei 
der Zahnarztwahl eine zentrale Rolle 
spielen, bietet es sich geradezu an, 
den Service in diese Richtung auszu-
bauen. Kompetente Beratung zur Fi-
nanzierung von zahnmedizinischen 
Behandlungen wie sie die Zahnärz-
tekasse für die Patienten ihrer Kun-
den anbietet, kann wesentlich zur 
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit 
einer Zahnarztpraxis beitragen. Als 
kundenfreundliches Unternehmen 
kann sie sich auch mit attraktiven 
Finanzierungsmodellen wie Teilzah-
lung profi lieren. Dies bei minima-

lem administrativem Aufwand, da 
sich die Zahnärztekasse AG um die 
gesamte Abwicklung und die Kon-
trolle der Zahlungseingänge küm-
mert. Willkommen dürfte die Unter-
stützung in fi nanziellen Fragen auch 
bei jenen jährlich rund 180’000 Per-
sonen in der Schweiz sein, die ge-
mäss einer im Auftrag von Bund und 
Kantonen durchgeführten Untersu-
chung auf Zahnbehandlungen ver-
zichten, weil sie sich diese nicht leis-
ten können.* DT
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Gerade im Winter braucht unser 
Körper besonders viel Zuwendung. 
Die richtige Pfl ege ist zum Beispiel 
gefragt, wenn es um trockene Win-
terhaut geht. Was viele nicht wissen: 
Auch unsere Zähne reagieren auf 
Einfl üsse der kalten Jahreszeit. Ge-
rade Menschen mit schmerzemp-
fi ndlichen Zähnen leiden oft unter 

der eisigen Winterluft. 
Denn die Kälte kann sogar beim At-
men einen unangenehmen Schmerz 
hervorrufen. Hier setzt Sensodyne® 
Repair* & Protect an. Die Zahnpasta 
wirkt der Ursache von schmerzemp-
fi ndlichen Zähnen effektiv entgegen 
und schützt so langfristig vor 
Schmerzempfi ndlichkeit. 

Rund 30 Prozent1 aller Erwach-
senen in der Schweiz leiden an 
schmerzempfi ndlichen Zähnen – 
und das nicht nur im Winter. Egal, 
ob ein warmes Getränk, ein süsses 
Dessert oder eine erfrischende 
Limonade – Lebensmittel mit un-
terschiedlichen Temperaturen und 
Zusammensetzungen können bei 
ihnen ein unangenehmes Gefühl 

hervorrufen. Um den Schmerz zu 
vermeiden, verändern Betroffene 
häufi g ihr Ernährungsverhalten und 
werden so in ihrer Lebensqualität 
eingeschränkt. Damit das nicht 
mehr nötig ist, haben die Experten 
von Sensodyne® die innovative 
Zahnpasta Sensodyne® Repair* & 
Protect entwickelt. 

Schmerzen 
durch offene Dentinkanäle 

Die Ursache für schmerzemp-
fi ndliche Zähne sind offene Den-
tinkanäle. Das sind mikroskopisch 
kleine Kanäle im Zahn, die häufi g 
durch abgebauten Zahnschmelz 
oder zurückgehendes Zahnfl eisch 
freigelegt werden. Sie bilden eine 
direkte Verbindung zwischen dem 
Zahnnerv und äusseren Reizen, wie 
z. B. Hitze oder Kälte, was einen 
kurzen, stechenden Schmerz ver-
ursachen kann. 

Damit Betroffene den Winter-
spaziergang und die anschliessende 
heisse Schokolade schmerzfrei ge-

niessen können, enthält die Formel 
von Sensodyne® Repair* & Protect 
0,454 Prozent Zinnfl uorid. Dieses 
bildet bei regelmässiger, zweimal 
täglicher Anwendung eine wider-
standsfähige Schutzschicht auf den 
offenen Dentinkanälen. Diese wer-
den somit geschlossen und repariert, 
d. h. eine Schutzschicht wird auf 
den schmerz empfi ndlichen Berei-

chen der Zähne gebildet. Reize, 
wie die kalte Winterluft, können 
dadurch nicht mehr zum Nerv 
vordringen. Wer deshalb zwei-
mal täglich mit Sensodyne® 

Repair* & Protect Zähne putzt, 
schützt sich langfristig vor 

Schmerzempfi ndlichkeit. Und für 
alle, die den Eiskristallen mit 
schneeweissen Zähnen die Show 
stehlen möchten, gibt es die 
Sensodyne® Repair* & Protect 
auch als Whitening-Zahnpasta. 
Sie entfernt sanft oberfl äch liche 
Verfärbungen und hilft, das na-
türliche Weiss der Zähne scho-
nend zu erhalten, ohne den 
Zahnschmelz durch grobe Putz-

körper anzugreifen. 
Sensodyne® Repair* & Protect 

und Sensodyne® Repair* & Protect 
Whitening sind in Apotheken, 
Drogerien sowie in ausgewählten 
Lebensmitteleinzelhandelsketten 
(Coop) erhältlich. DT

1  GfK 2016 | NCH Brand Tracking | Re-
port Sensitive Teeth | Sensodyne | May 

2016.
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Opalescence Go® mit einem Wasser-
stoffperoxidgehalt von 6  Prozent ist 
besonders für Bleaching-Einsteiger 
und zur Erhaltung des Effektes be-
reits erfolgter Zahnaufhellungen ge-
eignet. Das «Bleaching to go»-Pro-
dukt kann nach Anamnese und 
Erstanwendung in der Praxis be-
quem mit vorgefertigten UltraFit 
Trays zu Hause gehandhabt werden. 
Die gefüllten Schienen, erhältlich in 
den Geschmacks richtungen «Mint» 
und «Melon», passen sich optimal 
der individuellen Zahnreihe an und 
reichen von Molar zu Molar. Die 
aufwendige und Kosten verursa-
chende Anfertigung von Tiefzieh-
schienen entfällt. Opalescence Go® 
verbleibt an fünf bis zehn Tagen 
für jeweils 60 bis 90 Minuten bis 
zum  gewünsch-
ten  Ergebnis  im 
Mund  des  Pa-

tienten. Nach der 
Anwendung ist das 
Gel leicht  entfern-
bar. Fluorid und Ka-
liumnitrat sorgen 
durch die Stärkung 
des Zahnschmelzes 
und den Schutz vor Zahnsensibilitä-
ten für eine verbesserte Zahnge-
sundheit. Eine schnelle und unkom-
plizierte, zugleich aber professio-
nelle Zahn aufhellung ist somit ge-
währleistet. Die Patientenbindung 
und -compliance wird auf diese 
Weise dauerhaft verbessert. DT
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Schmerzfrei durch den Winter 
Sensodyne® Repair* & Protect schützt vor Hypersensibilität.

«Bleaching to go»
Praktisch, preiswert und wirksam.
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«Opalescence Go® ist ein wichtiger 
Bestandteil unseres Prophylaxe-
angebotes, um die Zahnfarbe zu 
optimieren. Wir sind überzeugt 
von dem Produkt, es ist einfach, 
wirksam, preiswert, modern und 
sicher. Gerade bei jungen Patienten sind wir oft 
verblüfft, wie schnell und effektiv die Aufhellung 
funktioniert. Wir erhalten nur positive Rückmel-
dungen. Unsere Patienten vertrauen uns und 
Opalescence Go®!»

Zahnarztpraxis Michael Seitz, M.A., Stuttgart
Kathrin Kurrle-Walter, 

Zahnmedizinische Fachassistentin
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